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B.ts- und Intelligenz
für die OberamLsbezirke

agotd und Horb.
i. Dleastag , oen R Januar

Oberamlsgericht Nagold.
Egenhausen.

Schulden -Liquidativu.
In der Gantsache bes

Andreas  Stickel , Schusters von
Egenhausen,

ist zur Schulden - Liquidation ic . Tag¬
fahrt auf

Montag den 14 . Januar 1850,
Morgens 8 Uhr,

«uf das Raihhaus zu Egenhausen anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger unter dem
Anfügen eingeladen werden , daß die Nicht-
liquidtrenben , so weit ihre Forderungen
sicht aus den Gerichtsakten bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen , von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Verkaufs
der Masse -Gegenstände und der Bestä¬
tigung des Gülerpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse heitreren.

Den 9 . Dezember 1849.
königliches Oberamtsgericht.

_ Nick , A.- V.

Oberamlsgericht Nagold.
Nagold.

Scbulden -Liquidationen.
In den nachgenamuen Gantsachen

ist zur Schulden -Liquidatwn rc. Tag-
fahrt auf die unten dezeichneieZeir anbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquitirenden , so wert ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegelr-
siande und der Bestätigung des Gurer-
pilegertz der Erklärung der Mehrheit
ih .eer Klasse beirreren.

Georg Anton Götz , gewesener Ge-
ureiuderath von Unkcrrha .helm,

am Dienstag dem 22 . Januar 1850,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Untertbalheim.
Johannes Angster,  gewesener Ge-

meinderaib von da,
am Dienstag dem 22 . Januar 1850,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nachhause in Unterthalveim.

Johannes Klink,  gewesener Ge-
meinveralh und,Widoumbauer von
da,

am Mittwoch dem 23 . Januar 1850,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Nachhause in Unterthalheim.
! Lorenz Klink,  Bauer von da,
am Mittwoch dem 23 . Januar 1850,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nachhause in Unterthalheim.

! Carl Schöttle,  Glaser von Na-
s gold,
! am Donnerstag dem 24 . Januar 1850,
^ Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathbause in Nagold,
j Michael Schweizer,  Weder von
z Bruberhaus,
> am Freitag dem 25 . Januar 1850,
j Morgens 9 Uhr,
^auf dem Rathhause in Berneck.
> Den 19 . Dezember 1849.
> OberamtsgerichkS - Verweser:

Nick.

Oberamlsgericht Nagold.
Egenhausen.

Schulden - Liquidation.
In der Ganisache der Willwe des

-f- Michael S tickel,  Schullehrers
von Egenbausen,

ist zur Schulden - Liquidation rc. Tag-
fahrr auf

Moniag den 14 . Januar 1850,
Nachmittags 1 Ubr,

auf das Nachbaus zu Egenhausen an
beraumt , wozu die Gläubiger unrer
dem Anfügen vorgeladen werden , daß
die Nichtliquidirencen , so weit rbre
Forderungen nicht aus den Gerichts - Ak¬
ten bekannt sind , in der nächsten Gerichis-
sitzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen Nicht er¬

scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Den 9 . Dezember 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

_Nick , A.-V.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Bestellung
eines

Vormunds-
Nachdem der ledige Bauernknecht Jo¬

hann Georg Traud  von Simmersfeld
auf die Verwaltung seines Vermögens
freiwillig verzichtet hat , und er in Folge
dessen durch Gerichtsbeschluß vom 19.
v . M . unter Vormundschaft gestellt
worden ist , so wird dieß mit dem An¬
fügen zur allgemeinen Kenntniß gebrawr,
daß Traub nur unter Zuziehung sei¬
nes Pflegers , deö Swmids Martin
Schaible  von Simmersfeld , Rechts¬
geschäfte auf rechtsverbindliche Weise
eingehen kann.

Den 5 . Dezember 1849.
König !. Oberamlsgericht.

_ Nick , Ä - V.

Gerichtsnorarlar Horb.
H o r v.

Gläubiger - Aufruf.
Um die Vcrlassenschaft des verstor¬

benen Kaufmanns Christian Herk-
korn  von hier mir Sicherheit verthei¬
len zu können , werden dessen etwaige
unbekannte Gläubiger hiemit aufge-
forderl , ihre Ansprüche bis znm

15 Januar 1850
dem Waisengerlcht dahier anzuzeigcn,
widrigenfalls sic die auS unterlassener
Anzeige ihnen entstehenden Nachlheile
sich selbst zuzuschreidcn haben.

Den 11 . Dezember 1849.
K . Gerichrsnotariak Gemeinderath.

Horb . Vorstand:
R u o f f. E e ß l c r.
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Gerichtsnotariat Nagold.
u n t er t dalh eim.

'< Vtzubitter - Aufruf.
Isn ^ 'dl/rFshkaffenschaftslbeilung des

kürzNch ' "verfforHeuen Sebastian Rot-
tenburger  mik -Si ^ erbeit vornehmen
zu können , werben vcssen Gläubiger,
namentlich auch Bürgschafts - Gläubiger,
ausgefordert , ihre Forderungen

innerhalb ^15/Tagen
xber dem -'Schu .Itbe,ßeyamt anzumelden.

-DM »>lA ^ Dezemcher 1849.
' Köntgllches Gerichtsnotariat

Nagold.
Stadt Altenstaig.

Li e ge nsch afts - Verkauf.
Aus der Gantmaffe des jung Jakob

Friedrich  Hummel,  BäckerS
hier , wird am
Sainstaa dem 26 . Jan . 1850,

Nachmittags 2 Uhr,
gegen zielerweise Bezahlung verkauft:

Gebäude.
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach mit 2 Woh
nungen beim Lindenlhor re -, !

Anschlag . 1000 fl.
Gärten . j

3 /̂2  Viertel 14 Ruthen Gras - und -
Baumgarten hinterm Haus rc., j

Anschlag . 600 fl. ^
A e ck e r.

1 Viertel 2 Ruthen in den Wei - !
herhälten rc.,

Anschlag . 60 fl.
Zu dieser Verhandlung werden ^

Kaufsliedhaber mit kein Anfügen ein - j
geladen , daß j

1 ) das besagte Gebäude zu einer -
Wirlhschaft mit Bäckerei und Bräunt - j
weinbrennerei gut eingerichtet , und gut i
gelegen ist, daß es teßhalb einem soll - !
den unk fleißigen Manne leicht seyn ^
wird , sein Fortkommen darauf zu fin¬
den , und daß

2 ) Auswärtige fick mit obrigkeitli¬
chen Prädikats und VermögenS -Zeug-
mffen versehen wollen.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

Karl Lui.
V«t. Stadtschultheiß Speidel.

im Intelligenz -Blatt d. I . in Nr . 78
und 79 beschrieben ist, auf Verlangen
der Gläubiger ; u einem nochmaligen
Verkauf gebracht werden.

Es wird nun zu diesem Verkauf
Dienstag der 15 . Januar k. I.

bestimmt , wozu die Kaufsliebhabcr an
dem bestimmten Tage

Mittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhaus sich einzufinden
haben.

Auswärtige unbekannte Kaufslieb-
haber haben sich vor der Verkaufs -Ver¬
handlung mit gemeinderäthlicyen Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugnissen aus¬
zuweisen.

Den 14 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

Bauer.
Vckt Stadtschultheiß Brenner.

B e r n e ck,
Oderamrs Nagold.

Wiederholter
Liegen f ch afts - Verkauf.

Ans der Gantmasse der Johannes
Ke m pfsche nWittwe , Elisadethe , eine

geb . Haist ca-
.Tr - 1/ '« ^ hier , solle 'die

A f sämmtlicheLieaen-
schafr , wie solche

Mühlen  a . N . ,
Oderamts Horb.

Schafweide Verpachtung.
Die hiesige Schafweide , welche 150

Stücke gut er¬
nährt , wird auf

ein oder drei
'Jahre am

25 . Januar 1850 ,
Mittags I Uhr,

auf dem Nachhause dahier verpachtet,
wozu  die Pachtliebhader auf den ge¬
dachten Tag Ungeladen werden , wo die
näheren Bedingnifse bekannt gemacht
werden.

Den 28 . Dezember 1849.
Schultheiß Müller.

Bösrngen,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Wegen emgcklagter Schulden wrrd

^ .--< 7---- :»- .-^ « r. dem Jakob See-
-WAMchM . ger,  Schuster,

seine sämmtliche

Erekutionswege verkauft , bestehend in:
Gärten:

's Morgen 15 Ruthen hinter dem
Dorf , neben Martin Mast und
Joh . Georg Rokhfuß,

I V, Viertel in langen Gärten;
Wiesen:

die Hälfte an 1 Morgen >,'2 Viertel
11 Ruthen in der Blacha,

die Hälfte an 3 ^ Viertel 18 Ruthen
im Schornzhardt;

A e ck e r,
Zelg Bühl:

den vierten Tbeil an 3 Morgen 2
Vierte ! 2 Ruthen in Gartenäckern,

den vierten Tyeit an 1 Morgen 29
Rathen auf der Büche;

Zelg Blacha:
die Hälfte an 6 Morgen 1f,2 Vier¬

tel 11s,g Ruthen in der Halde,
die Hälfte an 1 ^ Viertel 10 Ru¬

then und

den vierten Tbeil an 2 Morgen 1 ^
Viertel im obern Brönles - Acker,

die Hälfte an 1 Morgen hinter der
Zlegelbütie,

2 Morgen , der große Acker genannt,
in der Blacha,

2 Viertel Ruthen Mähefeld an
dem Grund;

Wald:
6 Morgen ^ Viertel 9f/g Ruthen

in der Halde.
Der Verkauf vorstehender Liegenschaft

findet am
11 . Januar 1850,

Vormittags 10 Uhr,
auf diesigem Nachhause statt , wozu die
.Kautsliebdaber eingeladen werden , und
die Herren Orisvorsteher wollen eS
rechtzeitig veröffentlichen lassen.

Den 7 . Dezember 1849.
Schultheiß Koch.

Unterthalheim,
Oberamis Nagold.

G ü t e r v e r k a u f.
HAMW Aus der Gantmasse des

Klrnk,  Widdum-
von hier , wird am

Montag dem 2l . Januar 1850,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
») die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus mit Schweinstall und
Hofraum und an

b ) einer Scheuer mit gewölbtem Kel¬
ler , Holzschopf und Hofraum;

Güter:
v ) ungefähr 13 Morgen Ackerfeld,
ck) IVg Morgen Wiesen im Thal , .
e) ungefähr l '/z Morgen Waldung.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken höflich eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - und Bermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpsieger:

Lutz.
vckt . Schultbeißenamt.

Klink.  _
G r ö m b a ch,

Gerichtsoezirks Frcudenstatt.
Wiederholter

8ic, -§rnschaftS - Verkauf.
Du der Liegenschasts . Verkauf des

Joh . Georg Hamann,  Recheirma-

^ chers dahier

i . derholren A,
zwar:

1) Ein zu
s Scheue,

Ziegeld
h 2 ) 2 Mor

Mäheft
3 ) 1 Vier
4) 3 M va-

und
5 ) aushülf

gen 2 */
. lhen A

* deS Gc
der Jo
hören.

Der Tag
- Donnerftaj

Na
festgesezt.

Die Kau
eingeladen , i
Stunde auf
emzufinden.

Die wl
werden um
dieses Verka

Den 26.

B
L

Ge,
Am Donner

ü
werden in d

Liebhaber eii
Den 26.

U n t
O
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Aus der

Angster,  !
Samstag

Nc
auf diesigem
brach : , als:

) Ungefä
Thai,

d ) ungefä
Acker,

«) ungefi
Wald.



chers dahier , kein günstiges Resultat
gewahrt hat , so ist zufolge
Königl . oberamrsgerichtlichem
Aufträge dieselbe zum wie¬

derholten Aufstreich zu bringen , und
zwar:

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem
Ziegeldach;

2 ) 2 Morgen 2 Viertel Bau - und
Mähefeld;

3 ) 1 Viertel 16 Ruthen Brankfeld;
4 ) 3 Morgen 3 Viertel Tannenwald

und MMM
5 ) aushülfsweise 2

gen 2 /̂2  Viertel 11
then Mahefeld , welche der Mutter
des Gantmanns und dessen Bru¬
der Johannes Hamann hier ange-
hören.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Donnerstag den 24 . Januar 1850,

Nachmittags I Uhr,
festgeseft.

Die Kaufsliebhaber werden hiemit
eingcladen , sich an gedachtem Tag und
Stunde auf dem hiesigen Rathszimmer
emzufinden.

Die wohllöblichen Ortsvorstände
werden um rechtzeitige Bekanntmachung
dieses Verkaufes ersucht

Den 26 . Dezember 1849.
Schulthcißenamt.

_ Seeger.
B a i s i n g e n,

Oberamts Horb.
(Herste - Verkauf.

Am Donnerstag dem 3 . Januar 1850,
Mittags 12 Uhr,

werden in der hiesigen Zehnt - Scheuer
^ ungefähr 80 Scheffel Gerste

U /I >>n Aufstreich an die Meist-
betenden gegen gleich baare
Zahlung verkauft , wozu die

Liebhaber eingeladen werden.
Den 26 . Dezember 1849.

Schultheiß Teufel.

Untertbalheim,
Oberamts Nagold.

(Hüterver ka  u f.
Aus der Gantmasse des Johannes

Angster,  Bauers von hier , wird am
Samstag dem 19 . Januar 1850,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf ge¬
bracht , als:

) Ungefähr 1Morgen  Wiesen im
Thal,

k ) ungefähr 3 Morgen
Acker,

s ) ungefähr 2 Viertel
Wald.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken höflich eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - uiid Vermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

Klink.
V4t. Schultheißenamt.

K l i n k. _
Untertbalheim,

Oberamis Nagold.
(Hüter - Verkauf.

Aus der Gantmaffe des
Klink,  Bauers von

wird am
Montag dem 21 . Januar 1850,

Nachmittags 1 Uhr,
auf diesigem Nachhalls zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
s ) ein zweistöckiges Wohnhaus , Holz«

remise und Hofraum , worunter ein
gewölbter Keller sich befindet;

b ) eine Scheuer und Hofraum mitten
im Dorf;

«) 2/g Morgen 30
Ruthen Baum - , ^
Gemüse - undGras - -
garten;

cl) ungefähr 2 Viertel Wiesen rm
Tval;

0 ) ungefähr 12 bis 13 Morgen
Acker.

Die Liebhaber werden mit dem An¬
fügen höflich eingeladen , daß auswär¬
tige Käufer sich mit einem guten Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 21 . Dezember 1849.
Güterpfleger:

S t e i m l e.
Vät . Schulcheißenamt.

Klink.

§ 4 e- M K

Untertbalheim,
Oderamts Nagold.

(Hüter - Verkauf.
Aus der Gant-
mage des Georg

Göh von hier,
wird am

Samstag dem 19 . Januar,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rakhhaus zum Verkauf
gebracht:

Gebäude:
a ) Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dack mit
Branntweinbrennerel - und Essig¬
siederei - Einrichtung.

b ) Ungefähr 2 Viertel Wiesen im
Thal.

c) Ungefähr 7 Morgen Ackerfeld.
-1) Ungefähr 2 Viertel Waldung.
Die Liebhaber werden n it dem Be¬

merken höflich eingeladen , das aus¬
wärtige Käufer sich mit einem guten
Prädikats - und Vermögens - Zeugniß
zu versehen haben.

Den 2l . Dezember 1849.
Güterpfleger:

Klink.
rät . Schultheißcnamt.

Klink.

Nagold.
Schildwirthfchafts-

und
(Hüterverkauf.

Wegen eingeklagter Schulden wer-

?en die in den frü-
Heren Blättern nä-

beschriebenen,
Katdarine

M üller , Kronenwirchs Wltlwe,
gehörigen Gebäulichkeiten und Gitter im
Wege der Hülfsvollstreckung verkauft.

Der Verkauf dieser Liegenschaft fin¬
det am

Donnerstag dem 3 . Januar 1850,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathbause statt , wozu die
Liebhaber eingeladen werden ; mit kein
Verkauf ist Stadtrath Lehre  beauftragt,
bei welchem die näheren Bedingungen
zu erfahren sind.

Den 1. Dezember 1849.
Stadtfchultheißenamt.

B ö s i n g e n , "
Oberamts Nagold.

LiegensLbafts - Uerkauf.
Wegen emgeklagter Schulden werden

> . ' " l. die dem Jakob
"HL » : r« . Haler,  Bauer,

gedörigen Gebäu-
lichkeiten und Gü¬

ter im Erekutionswege verkauft.
Gebäude:

ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer
und Schopf unter einem Dach mit
Hofraitbe;

Garten:
die Hälfte an 2 ^ Viertel 11 Ru¬

then beim Haus;
Wiesen:

die Hälfte an 1 Morgen 2 Viertel
3 Ruthen in der Finkenwies,

die Hälfte an 2 ',-2 Vienel 4Rntben,
dre Äadelwies im Swornzbardt,

den dritken Treck an 1 Morgen 3
Viertel 34 ^ Nulbeii , die Llacha-
wies genannr;

Mäh e f e ld:
1 Morgen 3 Viertel bei der urckern

Kirchgaffe oder im Luch;



Lehengüter:
die Hälfte an 22 Morgen 2 ^ Mer¬

tel 14 Ruthen im Buch,
den vierten Tbeil an 8 Morgen 1^

Viertel 3 Ruth , im Kräbenbronnen;
Wald - und Wüstfeld:

-- 4 —
> Für Kapitaliften und Auswanderer.

Die m Stuttgart bestehende Gesellschaft für nationale Auswan¬derung und Kolonisation , von der königlichen württemdergischen Skaats-regierung als juristische Person anerkannt , hat in der für die Ansiedlung vonDeutschen ganz besonders geeigneten Provinz Baldivia des südamerikanischcn, Freistaats Chile einen Länderkauf von 200,000 Morgen abgeschlossen , und2 Morgen 1 Mertel 1 - Ruthen rn . hiervon wieder einen Theil zu dem billigen Preise von I fl. 45 kr . derder Reute , der splelderger Wald ^ wurtremdergische Morgen , in Abrheilungen von mindestens 20 Morgen an Pri¬vaten käuflich abtreten . Von dem stillen Ocean seiner Länge nach bespült , fürden Handel geeignet , wie kaum ein anderes Land , gleich einem sichern Schooßewestlich von den kleinen , östlich von den großen Cortilleren eingeschlossen , vonreißenden Thieren oder giftigen Reptilien ungefährdet , reich und mit den vor¬züglichsten Nuhhölicrn bewaldet , von zahlreichen , meist schiffbaren Flüssen durch-ströni 't , fruchtbar in seiner Urkraft bis zu einem solchen Grade , daß der leich.teste Anbau eine reiche Ernte aller europäischen Produkte verbürgt , und auchdie wilden Natur - Erzeugnisse eme Schönheit und Güte erreichen , als ob sievon Menschenhand gepflegt worden seyen — liegt jenes Valdivia und harrrnur auf Menschenhände , um in den herrlichsten segenspendenden Garten derErde verwandelt zu werden . Wer darum sich oder seinen Nachkommen ein
Besitzthum daselbst sichern will , dem ist hiedurch Gelegenheit geboten , auf diebilligste Weise ein Landgut daselbst zu erwerben , weiches sicher im Wertbesteigt , indem die Gesellschaft sich erbietet , Allen Denen , welche binnen 15 Jah¬ren ihr Land nicht in Besitz nehmen , das hiefür aufgewenkete Kapital nebst5 pCt . Zins und Zinses -Zinsen , mittelst jährlicher 'Lerloosungen wieder zurückzu zahlen . Für die Vorzüge und Sicherheit des Unternehmens sprechen nochdie Thrtsachen , daß die Gesellschaft eine entsprechende Kaution bei dem könig¬lichen Ministerium des Innern tepsmrt , und daß außer einer Anzahl Priva¬ten , auch die würltembergische Staatsregierung sich bereits durch Ankauf von100 Landerscheinen ( jeder auf 35 fl ., oder im Eigenthumsrecht von 20 Mor¬gen Neuland lautend ) mit 2000 Morgen Land berheiligt hat.

Der Unterzeichnete ist mit Vergnügen bereit , jeden Wunsch um nähereAuskunft über die Verhältnisse , Streben , Zweck rc. der Gesellschaft prompt zuentsprechen . Nagold , im November 1849 . G . Zaiser,  Buchdrucker.

genannt.
Der Verkauf vorstehender Liegenschaft

findet am
10 . Januar 1850,

Vormittags 10 Ubr,
auf hiesigem Rathhause statt , wozu die
Kauisltebhaber eingeladcn werden.

Den 7 . Dezember 1849.
Für den Gemeinverath:

Schultheiß Koch.

V o l l m a r i n g e n,
Oberamts Horb.

Gläubiger - Aufruf.
Auf den kürzlich erfolgten Tod mei¬

nes Vaters , des Sebastian Ne sch, for¬
dere ich alle diejenigen auf , welche ir¬
gend eine Forderung an denselben zu
haben glauben , sey es durch geleistete
Bürgschaft oder auf sonstige Art , sich

binnen 30 Tagen
mit Beweisen der Forderung an mich
zu wenden , widrigenfalls die Theilung
ohne Berücksichtigung solcher Ansprüche
vorgenommen werken würde.

Den 31 . Dezember 1849.
Der Sohn:

Andreas Ne sch.

Nagold.
Verlorener Schlaher.

Am Stephans -Feiertage ging zwischen
Nagold und Emmingen ein schwarzer
Tillschlayer verloren , welchen der red¬
liche Finder gegen angemessene Gebühr
abgeben wolle bei

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Bei G Zaiser  in Nagold ist für 40 kr . zu haben:

für das

Königreich Eöürttemberg
nebst

den Abänderungen desselben durch das Gesetz vom 13 . AugustL8LN und durch andere neuere Gesetze, und Angabe der
competenren Genchre bei jedem Verbrechen und Vergehe ^ ' -

_ _ Herausgegeben vo n Otto  Schwab.Nagolder wöchentliche Hruchr-, Brod-, Mersch- , Vikluairen- und Holz - Preise , den 29. Dezember 1849.
Preis, Berkaast

Gartungen . j höchster. mittlerer. niederer, l wurden: lsrws.

st- kr. st. kr. fl. kr. Lch. L>r. s . , kr.Dinkel,neu.'.Sch. 4 — 3 47 3 36 ! 102 388 ! 4Dinkel, alt . , — ^ _ — — — - — ! — - — - ! —
Kernen . . . — — 8 54 ^ j — ! 3 > — ! 26 , 42
Haber . . . 3 24 3 19 3 16 j 11 . — ^ 38 - 38Gerste . . 8 - 5 52 5 ! 36 ! 2 ! 4 14 39
Mflhlfrilchk , 8 40 — i 2 6 18 20
Bohnen 1 Sr. — 52 — 48 — ^ 42 2 ! V 17 43
W»>zen . , —- - ' z — I — , —
Roggen . . — 48 — 48 — j 45 7 ! 2 ! 44 22
Wicken . . . i —" — — 27 — ! ^ 1 48
yroien . . » ^— 56 — i 54 - ^ 51 ! 1 * 8 9
Linien . . » l — — — ! " - l —
khns.-Gerfte . ^ — — ' 34 — ! —

— ! o 2 k)0
Raa .-Wrizen. l — —

Brov - Preise.
Pfv . Kernendro»
„ Schwarrhroo
Weck » 10 Lth. 2 Qtl.

Fleisch - Preise.
Pfd . Ochsensteisch
, Rindfleisch
, Hammelfleisch
. Kalbfleisch
» Schweinefleisch

avgezogen
anaogezogcn

Fett - Preise
„ Schweine-Schmal,
„ Rindschmatz .
. Butter . . .

8 kr.
6 .
1 .

ro
t8
12

iPfd . Lrchier, qegoffeneLL kr.
l Pfd .Lichter, gezogene20kr.
1 Pfd . Leise . . 15 tr.

Holz - Preise.
Bödseiren. 1' vreil:

rauoe . . 30—3tz ,
batbsaubere . 40 »
blinde . . . 54 ,

Bretter , I ' dr. 18—18 ,
, 9—itt " br. . 14 .

Rabmenichenkel 10—12 .
Latten . . . . 3 —4 ,
Kl. Buchenholz:

vr . Ächte 8 A. 38 .
geüößi . 8 fl. 38 .

Kl. Tannenholz:
or . Achse . 4 L. 38 „
geflößr . . 4 st. 36 „

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.

^ 4 ' 2

Oberamtcr N<
Die Onsvorstebei

Nummer 8l des Re
neue Verfügung des
nern vom 13 . vor.
chung derDienst - K
berechnen betreffen
aufmerksam gemach

K . Oberämn
Wreddekir

Oberamtsge
N a i

Schulden - 8
In den nachge

ist zur Sckulden -L
fahrt ans die nnren
räumt , wozu die G
unter dem Anfügen
daß die Nichrliquidi:
Forderungen nicht
Akten bekannt sind
Liquidation durch B
ausgeschlossen , von
erscheinenden Gläubi
genommen werden,
eines etwaigen Ver,
Mlgung des Verkauf
stände und der Best
ps .gers der Erklär
i : r Klasse beitrete

Georg Amon G i
meinderarb von

am Dienstag dem !
Morgens

aus dem Nachhause
Johannes Ängste

meinberath von
am Dienstag dem

Nachmittags
auf dem Rathhause >

Johannes Klink
meinderath undW

am Mittwoch dem ü
Morgens

auf dem Ralhbause i
Lorenz Klink,  B>

am M-ttwoch dem 2
Nachmittags

auf dem Nachhausen
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